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Verantwortliche:  

Für die Datenerhebung und Verarbeitung sind in der Unternehmensgruppe Groth die 

jeweiligen Unternehmen an den Standorten verantwortlich. 

 

Groth & Co. Bau- und Beteiligungs GmbH & Co. KG 

Prisdorfer Straße 96 

25421 Pinneberg 

Tel: (0 41 01) 7 02-2 11 

E-Mail: beteiligungs-kg@groth-gruppe.de 

 

Groth & Co. Bauunternehmung GmbH 

Am Bahndamm 17 

17235 Neustrelitz 

Tel.: (0 39 81) 24 64-0 

E-Mail: info@groth-neustrelitz.de 

 

Groth & Co. Bauunternehmung GmbH 

Prisdorfer Straße 96 

25421 Pinneberg 

Tel.: (0 41 01) 7 02-0 

E-Mail: info@groth-pinneberg.de 

 

Groth & Co. Bauunternehmung GmbH 

Am Hechtgraben 1 

18147 Rostock 

Tel: (03 81) 6 59 11-0 

E-Mail: info@groth-rostock.de 
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Freiwillige Angaben:  

Wir erheben grundsätzlich nur die Daten, die im Rahmen der vertraglichen Beziehung 

innerhalb des Bauprojektes/der Bauleistung erforderlich sind.  

Die Angaben von z.B. Ansprechpartnern, Telefonnummern, E-Mailadressen, 

Postanschriften, Standortinformationen und ähnlichem sind jedoch freiwillig. Es sind 

keine negativen Konsequenzen mit der Nichtbereitstellung dieser Daten verbunden. 

Allerdings kann die Nichtbereitstellung im Einzelfall die nachfolgende Kommunikation 

erschweren bzw. verzögern. 

Datenverarbeitung zur Vertragserfüllung:  

Wir verarbeiten die erhobenen Daten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zum Zweck der 

Vertragserfüllung. Dies umfasst auch die damit einhergehende Kundenbetreuung.  

 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für 

die Dauer unserer Geschäftsbeziehungen, was auch die Anbahnung und die 

Abwicklung eines Vertrages umfasst. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen 

Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem 

Handelsgesetzbuch (HGB), und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 

vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn 

Jahre. 

 

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 

Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches 

(BGB) drei Jahre oder bis zu dreißig Jahre betragen können. 

Datenempfänger:  

Wir übermitteln Ihre Daten nur an Dritte (z. B. an Kreditinstitute zur Zahlungs-

abwicklung, an Rechtsanwälte zur Durchsetzung offener Forderungen, 

Arbeitsschutzgremien), sofern eine datenschutzrechtliche Übermittlungsbefugnis (z. B. 

nach den oben genannten Rechtsvorschriften) besteht. 

Ihre Daten können von uns zudem an externe Dienstleister (z. B. IT-Dienstleister 

Druckdienstleister) weitergegeben werden, welche uns bei der Datenverarbeitung im 

Rahmen einer Auftragsverarbeitung streng weisungsgebunden unterstützen.  

Eine Datenverarbeitung außerhalb der EU findet nicht statt.  

Wir werden Ihre personenbezogenen Daten weder an Dritte verkaufen noch ander-

weitig vermarkten. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  

datenschutz nord GmbH 

Dr. Uwe Schläger 

Konsul-Smidt-Straße 88 

28217 Bremen 

E-Mai: office@datenschutz-nord.de 

Internet: www.datenschutz-nord-gruppe.de 

mailto:office@datenschutz-nord.de
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Rechte der betroffenen Person:  

Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über 

die sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger 

Daten oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten Gründe 

vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. Es 

besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 

DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 DSGVO das 

Recht auf Datenübertragbarkeit. Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 

lit. e (Datenverarbeitung zur behördlichen Aufgabenerfüllung bzw. zum Schutz des 

öffentlichen Interesses) oder lit. f erhoben (Datenverarbeitung zur Wahrung 

berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person das Recht zu, aus Gründen, die 

sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 

Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht 

mehr, es sei denn, es liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung vor, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde:  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 

sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen 

datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann insbe-

sondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat des Aufenthaltsorts der 

betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht 

werden. 

 

Mecklenburg-Vorpommern: 

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-

Vorpommern 

Schloss Schwerin 

Lennéstraße 1 

19053 Schwerin 

 

 

Schleswig-Holstein: 

Das Unabhängige Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein 

Holstenstraße 98 

24103 Kiel 

 


